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Anscheinend sollen sich Make-
up-Flecken mit einem trocke-
nen Stück Brot entfernen las-
sen. Ich habe dieses «alte»

Hausmittel zwar noch nie selber aus-
probiert, kann mir aber gut vorstellen,
dass die Stärke das Fett und somit auch
das Make-up aus den Stoffen entfernt.
Ein Mittel, das auf jeden Fall bei der
Beseitigung von Make-up und sogar
Lippenfarben funktioniert, ist die Gall-
seife.

Glyzerin oder Spiritus
Zur Fleckentfernung wird die betrof-

fene Stelle angefeuchtet, mit der Seife
eingerieben und anschliessend ausge-
waschen oder in der Waschmaschine
gereinigt. Auch Glyzerin, Gesichtswasser
oder Spiritus sind gute Helfer bei der
Entfernung von Make-up-Flecken. Set-
zen Sie die Mittel vorsichtig ein und
machen Sie auf jeden Fall vorher einen
Test an einer unauffälligen Stelle, denn
alle Materialien und Farben reagieren

unterschiedlich. Damit Sie künftig weder
Zeit noch Energie in die Fleckenent-
fernung Ihrer Oberteile investierenmüs-
sen, empfehle ich Ihnen, das Make-up
nur bis zum Kieferknochen aufzutragen
und dort leicht zu verblenden, damit
kein Rand entsteht.
Auf diese Weise gelangt kein Make-up

an den Blusenkragen. Deshalb wird
beim Schminken in den meisten Fällen
diese Auftragetechnik gewählt. Da der
Hals nicht geschminkt wird, muss die

Make-up-Farbe gut gewählt sein. Pro-
bieren Sie Make-up-Farben deshalb nie
beim Handgelenk oder auf dem Hand-
rücken aus, sondern tragen Sie zwei bis
drei in Frage kommende Farbtöne mit
etwas Abstand beim Hals oder beim
unteren Wangenbereich auf und be-
urteilen Sie das Ganze bei Tageslicht.
Die Farbe, die sich am besten mit der
Haut verbindet und kaummehr sichtbar
ist, wird gewählt.

Fixieren mit Spezialspray
WennSie IhreBlusenkragenhochstellen

oder Rollkragenpullover tragen, ist es
möglich, dass die Kleiderränder auch bei
der oben erwähnten Auftragetechnik mit
dem Make-up in Berührungen kommen.
In diesem Fall sollten Sie allzu cremige
Make-ups vermeiden und eher matte
Make-ups, die allenfalls Puderanteile ent-
halten, verwenden. Tragen Sie nur wenig
Make-up auf und arbeiten Sie dieses gut
in die Haut ein. Lassen Sie die Grundie-
rung einziehen und fixieren Sie diese
anschliessend mit einem transparenten,
fein mikronisierten Puder, den Sie mit
einemPinsel oder einerQuaste auftragen.
So hält Ihr Make-up den ganzen Tag und

färbt kaum ab. Wenn Sie auf Nummer
sicher gehenwollen, könnenSie IhrMake-
up zusätzlich mit einem Spezialspray fi-
xieren. Allerdings empfehle ich Ihnen,
den Spray nur im Kinnbereich aufzutra-
gen, da dieser ein leichtes Spannungs-
gefühl erzeugen kann und auch nicht in
der Nähe der Augen angewandt werden
sollte. Mit diesem wischfesten Make-up
brauchen Sie sich keine Gedanken mehr
über unliebsame Make-up-Flecken zu
machen.
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Make-up-Flecken auf den Kleidern – was tun?

Kurzantwort
So genannte Gallseife eignet sich

für die Entfernung von Make-up-
Flecken auf Kleidern. Auch Glyze-
rin, Gesichtswasser oder Spiritus
kann man verwenden, allerdings
ist Vorsicht geboten: Das Auspro-
bieren an einer unauffälligen Stel-
le ist ratsam. Am besten, man trägt
das Make-up nur bis zum Kiefer-
knochen am Kinn auf, so dass der
Hals ungeschminkt bleibt.

ReiniGunG Wenn ich Make-up-Creme im Gesicht auftrage,
gibt es immer wieder mal Spuren auf meinen Kleidern. Es ist
schwierig, das zu reinigen. Was kann man tun, um solche Fle-
cken zu vermeiden, und wie kann man sie allenfalls am besten
entfernen? Gibt es vielleicht ein Hausmittelchen dagegen oder
ein Make-up, das gar nicht abfärbt? G. M. in E.
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Wasescha folgt
auf Häusermann
KANTON cj. Ein weiterer Wechsel
im Schwyzer Kantonsrat. Nach zehn
Amtsjahren im Parlament hat Peter
Häusermann (SVP, Küssnacht) auf
den 24. Juni seinen Rücktritt erklärt.
Er hat diesen letzte Woche der Be-
zirkspartei und dem Büro des Kan-
tonsrats mitgeteilt. Häusermann be-
gründet den Rücktritt mit seiner
Pensionierung. Er ist mit 65 Jahren
das derzeit älteste Mitglied des Kan-
tonsrats und konnte in der Funktion
als Alterspräsident vor zwei Jahren
auch die laufende Legislaturperiode
eröffnen.

Rückkehr ins Parlament
In der Nachfolge von Häusermann

wird Bernadette Wasescha ins Parla-
ment eintreten. Sie ist 58-jährig und
gehörte dem Kantonsrat bereits von
2008 bis 2012 an. Die Wiederwahl
vor zwei Jahren hat sie knapp nicht
geschafft. Jetzt wirdWasescha für den
Rest der Amtsdauer bis Mitte 2016
wieder im Parlament vertreten sein.
Sie habe auch die Absicht, im Früh-
jahr 2016 zur Wiederwahl anzutreten.

NACHRICHTEN
Neuer Pfarrer für
Seelsorgeraum
HÖFE cj. Die beiden katholischen
Kirchgemeinden Wollerau und
Schindellegi haben den bisherigen
Pfarradministrator Josef Kuzar ein-
stimmig zum Pfarrer gewählt. Das
Bistum Chur hat dieser Wahl zu-
gestimmt. Gleichzeitig ist damit
auch der sich auf die beiden Ge-
meinden erstreckende Seelsorge-
raum bestätigt worden. Die Amts-
einsetzung von Kuzar findet in
beiden Kirchgemeinden am 22.
Juni statt.

Barraud spricht
am 1. August
OBERIBERG cj. Der Verkehrsver-
ein Oberiberg hat sich für die
nächste Bundesfeier erneut einen
prominenten Redner gesichert. Die
offizielle Ansprache wird Landes-
statthalter Andreas Barraud halten,
der bis dann allerdings bereits
Landammann sein wird.

Wanderweg wurde aufgefrischt
ROTHENTHURM Zwei Jahre
nach der Einweihung des
Wanderwegs Wolfschachen–
Bibersteg haben Mitglieder
des Rotary Clubs Schwyz-My-
then Auffrischungsarbeiten
vorgenommen.

pd. Auch gut drei Jahre nach dem
2011 erfolgten Ausbau ist der Wander-
wegabschnitt Wolfschachen–Bibersteg
immer noch in bestem Zustand. Damals
hatten die Mitglieder des Rotary Clubs
Schwyz-Mythen eine zehn Meter lange
Fussgängerbrücke über den Clausen-
bach beim Bibersteg gebaut und bis zu
50 Meter lange Stege verlegt, die nasse

Passagen überbrücken und das sensib-
le Hochmoor vor Schäden durch Wan-
derer schützen. Zudem wurden 600
Heckenpflanzen gesetzt, die künftig die
im offenen Hochmoor brütenden Vögel
vor vorbeilaufenden Menschen schüt-
zen. Schliesslich beteiligte sich der Club
mit 20000 Franken an den Projektkos-
ten.

Verminderte Rutschgefahr
Am vergangenen Samstag haben die

Rotarier erneut «Hand angelegt» und
erstmals Auffrischungsarbeiten vorge-
nommen. Im Wesentlichen versahen
sie die Stege mit Maschendraht. Dieser
vermindert die Rutschgefahr und
schützt gleichzeitig das Holz. Auch
diese Arbeiten wurden wiederum in
Zusammenarbeit mit dem Kantonal-
schwyzer Amt für Wald und Naturge-
fahren fachlich sauber ausgeführt.

Mitglieder des Rotary Clubs Schwyz-Mythen bei
Wanderweg-Auffrischungsarbeiten im Hochmoor.

Bild pd

Älpler besuchten Alpsunntig
Der Alpwirtschaftliche Verein Innerschwyz lud am Sonntag zum Alpsunntig ein. Zirka
300 Älplerinnen, Älpler, Bauern und Wanderer besuchten den Alpgottesdienst auf
der Alp Ramenegg ob Sattel. Anschliessend wurde bei Speis und Trank und volks-
tümlicher Unterhaltung das gemütliche Beisammensein gepflegt. Bild Guido Bürgler
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Moser Garten GmbH Rothenthurm, in Rot-
henthurm, CHE-166.500.943, Sonnenberg,
6418 Rothenthurm, Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Neueintragung). Statu-
tendatum: 26.02.2014. Zweck: Zweck der
Gesellschaft ist die Ausführung von Arbeiten
im Bereich Gartenpflege und Gartenbau sowie
der Handel mit Gartenprodukten und Pflan-
zen. Die Gesellschaft kann im In- und Ausland
Grundstücke und Wertschriften erwerben,
verwalten und veräussern. Sie kann im In- und
Ausland Tochterunternehmen und Zweignie-
derlassungen gründen sowie sich an anderen
Unternehmen beteiligen oder sich mit diesen
zusammenschliessen. Sie kann Finanzierungen
für eigene oder fremde Rechnung vornehmen
sowie Garantien und Bürgschaften für Toch-
tergesellschaften und Dritte eingehen. Sie
kann im Übrigen alle Geschäfte tätigen, die
geeignet sind, die Entwicklung des Unterneh-
mens sowie die Erreichung des Gesellschafts-
zwecks zu fördern. Stammkapital: CHF
20000.–. Qualifizierte Tatbestände: Beabsich-
tigte Sachübernahme: Die Gesellschaft beab-
sichtigt, nach der Gründung das Geschäft des
im Handelsregister eingetragenen Einzelunter-
nehmens Moser Garten (CHE-153.815.478),
in Rothenthurm, zum Preis von höchstens CHF
100000.– zu übernehmen. Publikationsorgan:
SHAB. Mitteilungen an die Gesellschafter er-
folgen durch Brief, E-Mail oder Fax an die im
Anteilbuch eingetragenen Adressen. Gemäss
Erklärung vom 26.02.2014 untersteht die Ge-
sellschaft keiner ordentlichen Revision und
verzichtet auf eine eingeschränkte Revision.
Eingetragene Personen: Moser, Anton, ge-
nannt Toni, von Rothenthurm, in Rothen-
thurm, Gesellschafter und Geschäftsführer,
mit Einzelunterschrift, mit 20 Stammanteilen
zu je CHF 1000.–; Moser-Schuler, Stephanie,
genannt Steffy, von Rothenthurm, in Rothen-
thurm, mit Einzelprokura.
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